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Herren Bezirksklasse B Gruppe 7 Ost (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Nord)

TV 1877 Lauf : SV Gersdorf 1953 III 
Mittwoch, 27.03.2024, 20:00 Uhr

SV Gersdorf 1953 III baut Siegesserie in Herren 
Bezirksklasse B Gruppe 7 Ost (Bayerischer TTV - 
Mittelfranken-Nord) aus

Mit langem Atem entführten die Gäste des SV Gersdorf 1953 III am vergangenen Mittwoch in der
Herren Bezirksklasse B Gruppe 7 Ost (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Nord) beim 8:6 zwei Punkte
aus dem Spiel beim TV 1877 Lauf. Den feierlichen Schlusspunkt unter das 17. Saisonspiel des
Auswärtsteams setzte Andre Ahlfeld. Nach diesem Erfolg haben die Spieler um den Einser
Alexander Haas nun 9 Siege auf dem Tabellenkonto.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Einen Sieg holten Rose / Laburda bei ihrem 3:1
gegen Pinkowski / Pfeiffer. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatten nachfolgend Malich / Fuchs
letztlich parat, um Haas / Ahlfeld final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 6:11, 9:11, 9:
11. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete derweil 1:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln.
Beim Erfolg von Sven Rosen gegen Andre Ahlfeld konnte nur der erste Satz nicht gewonnen
werden. Dabei blieb es aber auch, so dass der Punkt final an die Heimmannschaft ging. Einen hart
erarbeiteten Sieg feierte am Nachbartisch Viktor Laburda beim 3:2 gegen Alexander Haas, mit dem
er einen Punkt für seine Mannschaft beisteuerte. Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufkam,
konnte Roman Malich seinem Gegner Gerhard Pfeiffer letztlich beim 1:3 nicht gefährlich werden.
Christoph Fuchs bekam seinen Gegner Timo Pinkowski beim klaren 5:11, 7:11, 6:11 nicht richtig in
den Griff. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TV 1877 Lauf und des SV Gersdorf
1953 III. Beim Sieg in vier Sätzen gegen Alexander Haas kam Sven Rosen nur im ersten Satz in die
Bredouille. Bei diesem Satzverlust blieb es aber auch. 2:3 hieß es dagegen am Ende des nächsten
Spiels, als Viktor Laburda und Andre Ahlfeld am Tisch die Schläger kreuzten. Dieser Ausgang kann
als durchaus knapp, aber nicht unverdient beschrieben werden. Einen sicheren Punkt für sein Team
holte derweil indessen Roman Malich bei seinem Sieg in drei Sätzen gegen Timo Pinkowski. Das
Resultat vor dem Match der beiden Vierer zeigte ein 5:4. Christoph Fuchs bekam seinen Gegner
Gerhard Pfeiffer indessen beim klaren 6:11, 7:11, 6:11 nicht richtig in den Griff. Da war final wirklich
nichts zu holen. 2:3 endete am Nachbartisch das im Vorhinein bereits als fifty-fifty-Partie zu
erwartende Einzel zwischen Roman Malich und Alexander Haas aus Sicht der Heimmannschaft, so
dass am Ende der Zähler auf das Konto der Gäste ging. Nach diesem Einzel steht Malich somit bei
20 Siegen und 4 Niederlagen seit Beginn der Serie, während die Bilanz von Haas ein 17:17
ausweist. Sven Rosen hatte gegen Timo Pinkowski, wie im Vorfeld erwartet werden musste, bei
seinem Sieg in drei Sätzen wenig Probleme. Mit dem Erfolg in diesem Spiel steht Pinkowski nun bei
4 Siege und 4 Niederlagen seit Beginn der Spielzeit. 10:12, 11:3, 7:11, 11:4, 7:11 hieß es hingegen
am Schluss des nächsten Spiels, als Viktor Laburda und Gerhard Pfeiffer sich am Tisch gegenüber
standen. Durch diese Niederlage verändert sich die Anzahl an Niederlagen von Laburda damit auf
10, während er bislang 20 Erfolge seit Beginn der Spielzeit verzeichnen konnte. Der letzte
Zwischenstand vor diesem Spiel zeigte folgendes Resultat: Heimteam 6 Punkte, Auswärtsteam 7
Punkte. Im nun folgenden abschließenden Einzel war die Spannung nun zu greifen. Keinen
siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Christoph Fuchs bei der unterm Strich nach Sätzen klaren 0:
3 Niederlage gegen Andre Ahlfeld. Da war final wirklich nichts zu holen. Glücklich fiel sich das
siegreiche Team in die Arme.
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Nach dieser Niederlage geht es nun für den TV 1877 Lauf am 05.04.2024 gegen den TSV Lauf III
um Wiedergutmachung, während die Gäste am 05.04.2024 gegen den SV Neuhaus-Rothenbruck
versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TV 1877 Lauf

Doppel: Rosen / Laburda 1:0, Malich / Fuchs 0:1 
Einzel: S. Rosen 3:0, V. Laburda 1:2, R. Malich 1:2, C. Fuchs 0:3 

 SV Gersdorf 1953 III
Doppel: Pinkowski / Pfeiffer 0:1, Haas / Ahlfeld 1:0 
Einzel: A. Haas 1:2, A. Ahlfeld 2:1, T. Pinkowski 1:2, G. Pfeiffer 3:0


